
Liebe Vomperinnen und Vomper!

Bürgermeister
Karl-Josef Schubert 

sondern erschweren in zuneh-
mendem Maße auch das Wirt-
schaften für unsere regional 
angesiedelten Betriebe, weil 
diese durch ständig höhere 
Umweltauflagen und die 
damit verbundenen Zusatz-
kosten einen Wettbewerbs-
nachteil erleiden. Letztlich 
kostet der uneingeschränkte 
Transitverkehr durch unser 
Land Arbeitsplätze in unseren 
in Tirol niedergelassenen Un-
ternehmen. 

Völlig unverständlich für mich 
als Bürgermeister ist die 

Amtliche Mitteilung
Österreichische Post.at

Fortsetzung Seite 2

Nr. 5 - Mai 2018

Die derzeit boomende Kon-
junktur, ein sich veränderndes 
Verbraucherverhalten in Euro-
pa und die Mautsituation auf 
der Alpentransitroute durch 
das Inn- und Wipptal zwischen 
Bayern nach Italien führten zu 
einer ständigen Zunahme des 
Straßengüterverkehrs.

Der Gütertransit auf der 
A12-Inntalautobahn hat längst 
ein unerträgliches Ausmaß 
erreicht. Lärm und Abgase, 
die durch die Transit-LKW’s 
erzeugt werden, schädigen 
nicht nur Mensch und Natur, 

Tatsache, dass sich die ASFI-
NAG als Betreiberin der Auto-
bahn noch immer beharrlich 
weigert im eigenen Entschei-
dungs- und Wirkungsbereich 
für einen vollständigen Schutz 
der lärmgeplagten Bevölke-
rung zu sorgen, obwohl die 
Mauteinnahmen „sprudeln“ 
und zumindest ein effizien-
terer Lärmschutz für Vomp 
relativ leicht erreichbar wäre. 
Zwar wurde im Bereich Pax, 
zwischen dem Schützenweg, 
Josef-Heiß-Straße, Mooswinkl 
und Dorf die Lärmschutzwand 
vor einigen Jahren erneuert 

Engalm



fordern. Es geht nicht nur um den 
(Lärm-)Schutz weniger. – Wir 
brauchen in diesem Zusammen-
hang die Solidarität aller! Bitte 
nehmen Sie sich die Zeit, die Texte 
durchzulesen, zu unterschreiben 
und die Unterschriftenliste im 
Marktgemeindeamt abzugeben. 
Vielen Dank im Voraus!

Schubert Karl-Josef 
Bürgermeister

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 28.05.2018 um 20:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Marktgemeindeamtes Vomp statt.

 Gemeinderatssitzung
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zum Herausschneiden. Diese Liste 
liegt auch im Meldeamt/Bürgerser-
vice im Erdgeschoss des Marktge-
meindeamtes auf. Mit möglichst 
vielen Unterschriften aus der 
gesamten Bevölkerung zwischen 
Kufstein und dem Brenner, soll 
der Forderung nach verbesserten 
Schutzmaßnahmen für die Bevöl-
kerung vor den Auswirkungen des 
Transitverkehrs Nachdruck bei der 
ASFINAG und im Verkehrs- bzw. 
Infrastrukturministerium verliehen 
werden.

Ich rufe Sie daher, liebe Vom-
perinnen und Vomper, dazu auf, 
mit Ihrer Unterschrift zu doku-
mentieren, dass wir alle einen 
verbesserten Schutz vor den 
Belastungen des Transitver-
kehrs für unsere Marktgemeinde 

und verbessert, aber die Bewoh-
nerInnen am Bachtalweg, Dor-
nach und Fiecht sowie im Bereich 
Altmahd sind noch immer ohne 
ausreichende Lärmschutzmaß-
nahmen verblieben. Nachweislich 
werden dort an den meisten Stellen 
die gültigen Lärmgrenzwerte von 
der A12-Inntalautobahn deutlich 
überschritten.

Der gesamte Marktgemeinderat 
hat der Bürgerinitiative zuge-
sagt, sie bei allen Bemühungen 
für einen verbesserten Lärm-
schutz für Vomp tatkräftig zu 
unterstützen! 

Im Inneren dieser Gemeindemittei-
lung finden Sie eine Doppelseite 
mit Informationen zu diesem The-
ma und eine Unterschriftenliste 

Aus dem Marktgemeinderat

Aus dem Marktgemeindeamt

 Fundamt
1 Brillenglas, optische Brille mit 
schwarzem Gestell, weiße Kopf-
hörer, schwarze Schlüsseltasche 
mit Autoschlüssel, 1 GEGE Schlüs-
sel mit Anhängerschild, Schlüs-
sel „Kompotherm“ mit Anhänger, 
1 GEGE Schlüssel mit Anhänger, 
Schlüssel mit Metallanhänger und 
Chip

Abzuholen bei Frau Monika 
Daberto, Montag bis Freitag 
08:00-12:00 Uhr, 05242/63237-11, 
meldeamt@vomp.tirol.gv.at.

 Ehrenamtscafè/Seniorenheim
Ehrenamtliche gesucht!
Seit Jahren ist das samstägliche Ehrenamtscafè im Seniorenheim ein 
beliebter Treff punkt für die BewohnerInnen und ihre Angehörigen ge-
worden. 
Ein herzliches Dankeschön an die fl eißigen Bienen, die mit ihren lie-
bevoll gebackenen Köstlichkeiten ihre Gäste verwöhnen. 
Wer Zeit und Lust hat die Gruppe der Ehrenamtlichen am Samstag-
nachmittag zu unterstützen, meldet sich bitte im Seniorenheim bei Ur-
ban oder Michaela unter der Tel. Nr.: 05242/65994-420.

SENIORENHEIMCAFÈ
Das Seniorenheimcafè ist seit dem 25.01.2018 von Sonntag bis 
Donnerstag in der Zeit von 10:00 bis 16:00 Uhr geöff net.
Betreut wird das Cafè von Frau Hutter Renate. Während dieser Zeit 
besteht die Möglichkeit Kaff ee und Kuchen sowie Getränke zu kon-
sumieren.

Das Seniorenheim freut sich auf zahlreiche Gäste im Cafè.

 Hauptputz NMS Vomp-Stans
Reinigungskräfte für Hauptputz der Neuen Mittelschule Vomp-Stans 
Für den Hauptputz der Neuen Mittelschule Vomp-Stans, der ca. 5 Wo-
chen dauert, sucht die Marktgemeinde Vomp Reinigungskräfte. Die 
Reinigung ist aufgeteilt auf zwei Etappen.

1. Etappe: vom 09.07.2018 bis 27.07.2018
2. Etappe: vom 20.08.2018 bis 31.08.2018
jeweils von 07:00 bis 12:00 Uhr

Interessierte werden gebeten, sich bei Scheiber Thomas, Leiter 
Gebäudeverwaltung, unter der Tel. +43 5242/65994-403 oder +43 
664/1620299 bis zum 31.05.2018 zu melden.

Am Freitag, 08.06.2018, findet ab 
14:00 Uhr im Gasthof Vomperhof 
der schon traditionelle Nachmittag 
für Senioren statt.

Alle älteren GemeindebürgerInnen 
sind zum Besuch dieses gesel-
ligen, vom Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Vomp organisier-
ten, Nachmittags eingeladen.

Es wird eine Fotopräsentation 
von unserem Ortschronisten 
Mariacher Gottfried durchge-
führt.

Es ergeht keine gesonderte Einla-
dung.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 
der Kulturausschuss der Markt-
gemeinde Vomp.

 Vorschau
Seniorennachmittag
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gemeinde Vomp.

 Notarsprechstunde
Die nächste Notarsprechstunde wird Herr Notar Mag. Ernst Mo-
ser aus Schwaz am Montag, 17.09.2018 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Besprechungsraum 2, 2. Stock, des Marktgemeindeamtes, 
Dorf 69, abhalten.
Die Bevölkerung wird eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu 
machen. Die Rechtsauskünfte zu diesen notariellen Themen sind kos-
tenlos und verstehen sich als Bürgerservice der Notare und der Ge-
meinde. Keine Voranmeldung erforderlich!



 Problemstoff sammlung
Freitag, 04.05.2018, 12:00 bis 17:00 Uhr 

Bauhof der Marktgemeinde Vomp, Hoferweg 10

Altöl
Motoröle, Getriebeöle

Heiz- u. Mineralöle

Medikamente/Körperpfl ege
Salben, Table� en, Ampullen, 

Tropfen, Desinfektionsmi� el, etc.

Auto- u. Trockenba� erien
von PKW, Traktoren,

LKW, aus Haushaltsgeräten, etc.
Laugen

Ammoniak, Salmiak

Leergebinde
mit Verunreinigungen

Fotochemikalien
Entwickler, Fixierer

Druckgaspackungen
Spraydosen

Speisefe� e
Speiseöle

Lösungsmi� el
Terpentin, Waschbenzin,

Spiritus, Nitroverdünnung
Säuren

Salz-, Essigsäure, etc.

Farben und Lacke
Anstrichmi� el, Kleber und Kleb-
stoff e, Abbeizmi� el, Wachse, etc.

Pfl anzenschutzmi� el, 
Gi� e, Holzschutzmi� el

Pestizide, Chemikalien, etc.

Haushaltsreiniger
Abfl uss,- Backrohr- u. Grillreiniger, 

Entkalker, Fleckenentferner

Elektronikschro� 
Großgeräte, Kleingeräte, 
Bildschirme, Kühlgeräte

Leuchtstoff röhren
Sparlampen und Halogenlampen

Ölhaltiger Abfall
Ölbindemi� el, Schmierfe� e,

Ölfi lter
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 Schülerhort 
Sommerferienbetreuung der Schulkinder
In den Sommerferien bietet der Schülerhort Vomp eine Betreuung 
vom 30.07. bis 04.09.2018 an.
Während der Ferienzeit ist der Schülerhort von 07:00 bis 13:00 Uhr 
geöff net. Bei Bedarf wird ein Mittagstisch in der Zeit von 12:15 bis 
13:00 Uhr angeboten. 

Die Kosten für die Sommerferienbetreuung betragen € 21,00 pro Wo-
che. Der Mittagstisch kostet € 4,30 pro Essen. 

Anmeldefrist: 07.06.2018 (um vorherige Terminvereinbarung wird 
gebeten, 0664/88465371)

 Sterbefälle
Hochschwarzer Franz
Prem Christine
Würtenberger Helga
Wildauer Herbert

 Feuerlöscherüberprüfung 
Überprüfung und Wartung
Am 26.05.2018 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
wird die Freiwillige Feuerwehr Vomp in Zusam-
menarbeit mit der Firma „Hannes Druckmül-
ler Rauchfangkehrer“ im Feuerwehrhaus diese 
Überprüfung und Wartung der Feuerlöscher für die Vomper Gemein-
debürgerInnen zu einem Sonderpreis von € 6,- pro Feuerlöscher 
durchführen.

Feuerlöscher müssen im Fall des Falles funktionieren. Das Ge-
setz schreibt vor, dass eine regelmäßige Feuerlöscherwartung und 
Überprüfung alle 2 Jahre durchgeführt werden muss. Mittels Prüf-
plakette wird angezeigt in welchem Jahr die Überprüfung fällig ist.                                                                                      
Vor allem bei Feuerlöschern mit Schaum oder Pulver können sich die 
Löschmittel mit der Zeit verändern. Durch die regelmäßige Wartung 
der Kleinlöschgeräte ist sichergestellt, dass sie auch im Notfall funk-
tionieren. 

Um anfallende Wartezeiten zu verkürzen hat die FF-Vomp einen klei-
nen Snack vorbereitet.

 NMS Vomp-Stans
Die Neue Mittelschule lädt ein 
zur Vernissage der Ausstel-
lung „Türen nach innen und 
außen“.
Ein Kunstprojekt der NMS Vomp-
Stans im Rahmen der so ge-
nannten KUBI-Tage des Bun-
desministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung.

Donnerstag, 24.05.2018 um 
19:30 Uhr in der „Fonapa Loun-
ge“, Marktgemeindeamt Vomp. 

Die Ausstellung bleibt bis zum 
29.06.2018 im Marktgemein-
deamt während der Öff nungszei-
ten zugänglich!

90 Jahre unter Schutz!
Naturpark Karwendel feiert mit Jubiläumsjahr

Am 17.02.1928 erfolgte die Unterschutzstellung 
des zentralen Teiles des Karwendelgebirges 
durch eine Verordnung des Landeshauptman-
nes, die es zum „Banngebiet“ (Naturschutz-
gebiet) erklärte. Damals stand der Schutz des 
Eigentums im Mittelpunkt – der touristische An-
sturm auf die alpine Bergwelt setzte ein.

Jubiläumsjahr für den Naturpark Karwendel

Das Jahr 2018 wird überaus spannend! Begeht 
der Naturpark als ältestes Schutzgebiet Tirols 
heuer sein 90-jähriges Bestehen. Der Natur-
park Karwendel verzichtet auf eine singuläre 
Festveranstaltung zu Gunsten einer Integration 
des Jubiläums über die gesamte Saison. Mit den 
geplanten Erö� nungen des Holzermuseums in 
Scharnitz und der Eulenausstellung in Thaur, 
sowie neuen Naturschutzprojekten („Natur-
schutzplan auf der Alm“) gibt es nicht nur eini-
ges zu feiern, sondern vor allem viel zu arbeiten. 

Woche der Artenvielfalt als Saisonauftakt

Traditionell feiert der Naturpark Karwendel mit 
der Woche der Artenvielfalt (vom 18. bis 27.05.) 
seinen Auftakt in die Sommersaison. Das bunte 
Programm an geführten, kostenlosen Wande-
rungen rund ums Karwendel wird ergänzt durch 
zwei besondere Vorträge. Der weit über die 
Grenzen hinaus bekannte Autor und Unterneh-
mer Dr. Erwin Thoma berichtet Spannendes aus 
der Welt der Bäume und des Massivholz-Bauens 
(Anmeldung erforderlich). Hermann Sonntag 
und Franz Straubinger entführen in eine Zeit-
reise vom Jagdgebiet Kaiser Maximilians bis hin 
zum größten Naturpark Österreichs. Ein wah-
rer Augen- und Ohrenschmaus wartet bei der 
Veranstaltung „Der Naturpark auf dem Teller“ 
im Alpine Wellnesshotel Karwendel in Pertisau, 
einer kulinarischen Reise durch die Höhenstufen 
des Naturpark Karwendel (Reservierung erfor-
derlich).

Weitere Informationen

Informationen zu den Veranstaltungen gibt es 
auf der Homepage www.karwendel.org/wda im 
Veranstaltungskalender sowie im Flyer zur Wo-
che der Artenvielfalt.

 Müllentsorgung
Bedauerlicher Weise kommt es 
immer wieder zu widerrecht-
lichen Entsorgungen von Rest-
müll. Außer der Verunstaltung 
des Ortsbildes führt dies auch zu 
einem vermehrten Aufwand für 
unsere Bauhofmitarbeiter, was 
zusätzliche Kosten bedeutet.
Die Marktgemeinde Vomp er-
sucht im Sinne einer sauberen 
Umwelt, die Müllabfuhrordnung 
einzuhalten und Restmüll über 
die eigene Tonne zu entsorgen. 
Bei Nichteinhaltung wird Straf-
anzeige bei der Bezirkshaupt-
mannschaft erstattet.

 Kindergeld Plus
Die Einreichung der Anträge 
ist nur mehr Online möglich. 
Den entsprechenden Link fi n-
den Sie auf der Startseite der 
Homepage der Marktgemein-
de Vomp, www.vomp.tirol.gv.at  
oder unter www.tirol.gv.at.
Dem elektronischen Antrag ist 
eine aktuelle Haushaltsbestäti-
gung der Wohnsitzgemeinde an-
zuschließen.

 Schulstarthilfe
Die Einreichung der Anträge 
ist nur mehr Online möglich. 
Den entsprechenden Link fi n-
den Sie auf der Startseite der 
Homepage der Marktgemeinde 
Vomp, www.vomp.tirol.gv.at  
oder unter www.tirol.gv.at.
Einreichfrist für Förderanträge ist 
der 30.09. des Antragjahres. Dem 
elektronischen Antrag ist eine ak-
tuelle Haushaltsbestätigung der 
Wohnsitzgemeinde anzuschlie-
ßen.

 Off ene Stellen
• Pädagogische Fachkraft
• BauamtstechnikerIn
• VerwaltungsjuristIn
 www.vomp.tirol.gv.at
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 Geburten

Schachinger Isabelle Cindy Maria

Sailer Lorenz Philipp

 95. Geburtstag
  Anna Ostermann

 90. Geburtstag  Aloisia Heubacher

 Prima La Musica

 90. Geburtstag
  Ernestine Maier

Gratulationen Vomper Schaufenster

Wir suchen
zur Verstärkung unseres Teams 

einen

Lehrling
als Glasbautechniker

Voraussichtlicher Arbeits-
beginn 03.09.2018

Bewerbungen unter:
offi  ce@glasober.com

oder Tel. 0664/2237400
Wolfgang Ober,

Au 41, 6134 Vomp

Information und Beratung Information und Beratung
 

 
Alle von der Landesmusikschule Schwaz 
angebotenen Instrumente können nach  
Lust und Laune ausprobiert werden.  
 
Die Lehrpersonen stehen informierend 
und beratend zur Seite. 

 
05.05.2018 

09:30 – 12:00 Uhr 
 

In der  
Landesmusikschule Schwaz 

6130 Schwaz, Lahnbachgasse 2 
Telefon: 05242-65038 

 
 

Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein 
 

  
TAG DER O

FFEN
EN

 TÜ
R

TAG DER O
FFEN

EN
 TÜ

R

 Zur weiteren Information: 
 

Die Eignungsgespräche 
an der LMS Schwaz sind am 

Samstag, 09.06.2018, 10:00 – 12:00 Uhr 

 

 
 

Manuel Mungenast
2. Preis am KlavierLinus Guhling – 1. Preis mit Auszeichnung auf seiner Gitarre
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Lärmschutzo� ensive
LÄRMSCHUTZ GEHT UNS ALLE AN.

In den letzten zwei/drei Jahren wurden tausende Lärmpegelmessun-
gen durchgeführt, die zu erschreckenden Ergebnissen in der 

Auswertung geführt und deutlich gemacht haben, dass 
höchster Handlungsbedarf besteht, das Lärmprob-

lem „dauerhaft und nachhaltig“ zu lösen. 

Das Thema „Lärmschutz“ wurde im neuen Tiro-
ler Regierungsprogramm verankert und ist da-
her ein deutliches Bekenntnis, dieses gravie-
rende Problem aktiv anzugehen. 

Auszug aus dem Kapitel "Verkehr": 
„Forcierung von Lärmschutzmaßnahmen entlang 

der Transitrouten in Zusammenarbeit mit der ASFI-
NAG und der ÖBB auf Bestands- und Neubaustrecken 

unter Fortführung des hohen Tiroler Qualitätsstandards. 
Dieser wurde bereits auf der Strecke Radfeld-Baumkirchen 

umgesetzt und soll auch auf der Strecke Radfeld-Langkampfen realisiert 
werden.“ 

RECHT AUF RUHE EINFORDERN!
Ab sofort haben Sie Gelegenheit, die Lärmschutzo� ensive mit Ihrer 
Unterschrift mitzutragen. Motto: „Engagieren statt resignieren“.

Lärmschutz-O� ensive des Transitfo-
rums Austria-Tirol mit den Gruppen

Ampass – Grins/Gurnau – Kufstein – 
Schönberg – Vomp – Zirl

Der Lkw-Transit steigt durch fehlende Begrenzun-
gen und verursacht immer mehr an Lärm in un-
seren engen Gebirgstälern und Hanglagen an der 
A12 Inntal-, der A13 Brennerautobahn und der S16 
Arlberg-Schnellstraße. Gleichzeitig steigen die 
Einnahmen der ASFINAG durch Maut und Road-
pricing. 
Deshalb fordern wir auf Basis des Grundrechts 
auf Gesundheit, dass diese Einnahmen aus dem 
Lkw-Transit nach dem Verursacherprinzip in Tirol 
eingesetzt werden.

 
Diese Unterschriftenaktion wird vom Transitforum Austria-Tirol, bundesweite Bürgerrechts- und 
„Xundheits“-Organisation, sowie den tfA-Gruppen in Kufstein, Vomp, Ampass, Schönberg, Grins/
Gurnau, der IG-Zirl u. a. koordiniert. 

Spezielle Hintergrundinformationen dazu: www.transitforum.at

Wir bitten, dies mit Ihrer Unterschrift zu unterstützen und danken im Voraus sehr herzlich. 
PS: Ihre Unterschriften werden ausschließlich für diese längst überfällige Lärmschutzo� ensive 
verwendet, notariell beglaubigt und sicher verwahrt.

L Ä R M S C H U T Z  G E H T  U N S  A L L E  A N

Es wird Lebens- und Gesundheitsqualität geraubt und es entstehen bei den Betro� enen, ob jung 
oder alt, Krankheitsschäden und Leid bis hin zum frühzeitigen Tod.

Die hohen Gesundheitskosten werden uns im Umweg über die Krankenkasse und das Gesundheits-
system angelastet, während die Verursacher nur kassieren:

• Vignette
• Maut, Roadpricing
• Kfz-Steuer
• Normverbrauchsabgabe
• Mineralölsteuer…

Und wenn dann einmal ein Lärmschutzprojekt realisiert wird, sollen Gemeinden oder Betro� ene 
plötzlich mitzahlen: Horrende Summen, die weder in den Gemeindekassen, noch privat zur Verfü-
gung stehen.

Name in Blockschrift Adresse u. E-Mail Unterschrift Datum


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18. FEST DER JB/LJ VOMP 
11. & 12. Mai 2018 

Freitag  
ab 20:30 

 
 
anschl. 

Samstag 
ab 20:30 

 
 
 
 

 

VVK € 5,00 - AK € 7,00 | kein Eintritt unter 16 Jahren | für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet 

 WSV Vomp
Sektion 3000 - SKITOUR WILDSPITZE (3774m) 
In Gedenken an den Bergkameraden Franz Hochschwarzer hat die 
Sektion 3000 am 07.04.2018, bei traumhaftem Wetter, den höchs-
ten Berg Tirols bezwungen. Den Gipfelsieg haben sie ihrem Freund 
Franz gewidmet!

 Bachtalweg
Spende 7. Bermudadreieckfest
Das Team vom Bermudadreieck be-
dankt sich recht herzlich bei allen 
BesucherInnen die am 30.09.2017 
das Fest mit dem Motto „Hüte“ be-
sucht haben. 
Die Spende bleibt wie immer in Vomp, 
und geht an den Gesundheits- und 
Sozialsprengel Vomp/Stans.

 Jungbauern/Landjugend VompVereinsbekanntmachungen

 Obst- u. Garten-
   bauverein Vomp
Vorankündigung Ausfl ug Obst- 
und Gartenbauverein
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Vomp besucht am Sonntag, 
17.06.2018 ausgewählte Gärten im 
Rahmen der Aktion „Tag der off enen 
Gartentür“. Für Rückfragen steht der 
Obmann Michael Tauber sehr gerne 
zur Verfügung – Tel. 0699/19083216. 
Genauere Informationen folgen in 
der nächsten Gemeindemitteilung.

 Heimatbühne Vomp
Bei der Generalversammlung am 13.04.2018 
wurde nachstehender Vorstand gewählt:

Obmann: Martin Scheiber
Obmann-Stv.: Wolfgang Haim
Spielleitung: Regina Spinn
Kassier: Barbara Weber
Kassier-Stv.: Barbara Scheiber
Kassaprüfer: Elisabeth Steinlechner
 Rosi Derfeser
Schriftführerin: Regina Eller
Schriftführerin-Stv: Michael Sailer

 Fidele Karwendler
Frühschoppen Klostergasthaus Fiecht

mit den "Fidelen Karwendlern"
01.05.2018 | ab 11:00 Uhr

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

Auf zahlreiches Kommen freut sich Familie Schweighofer
mit Team und die Fidelen Karwendler

 Pensionisten-
   verband Vomp
Mittwoch, 09.05.2018
Letzte Plauderstube im Frühjahr,
öff net wieder im Oktober 

Freitag, 11.05.2018
Muttertagskränzchen im Gasthof 
Vomperhof. Begleitpersonen sind 
herzlich willkommen. Jedes Mitglied 
erhält einen Bon von € 5.

Anmeldung
A. Kometer Tel. 05242/64138 oder 
0664/4519508
R. Scheff knecht Tel. 0650/5517214

Der Pensionistenverband freut sich 
euch bei den Veranstaltungen begrü-
ßen zu können.

Am Donnerstag, 12.04.2018 führte 
der Pensionistenverband Vomp sein 
Watterturnier durch. Die Paarungen 
wurden zusammengelost. Bei einer 
großen Teilnehmerzahl stand nach 4 
Stunden das Ergebnis fest:
Sieger wurden Alfred Gredler und 
Josef Schiff mann.

 Erwachsenenschule Vomp/Stans
Lehrgang Getreideakademie mit Frau Carina Schuler
WAS STECKT HINTER UNSEREM HEIMISCHEN KORN? 

Carina ist ausgebildete, diplomierte Gesundheits- und Fitnesstrai-
nerin, studierende Ernährungspädagogin und führt als Tochter des 
wohl ältesten BIO-Getreidebetriebes in der Umgebung in das weite 
Feld des Getreides ein. 
Vom Korn bis zum fertigen Gericht deckt der Kurs fragen zum AN-
BAU, zur schonenden VERARBEITUNG bis hin zur vollwertigen, 
gesundheitsbewussten KÜCHE ab. Auch Themen wie Lebensmittel-
unverträglichkeiten werden beleuchtet.
Ziel des Kurses ist ein solides Grundwissen zum Thema Getreide zu 
erwerben. Wie kann ich Vollkorn in meine tägliche Küche integrieren?
Verunsichernde Meldungen aus den Medien mit anderen Augen 
betrachten. „Gschmackig, leckere“ Rezepte mit Getreideprodukten 
werden gemeinsam gekocht und verköstigt. 

2h Theorie mit Praxisinput 
3h Küchenpraxis – vom Kleingebäck bis zum 
 Spätzleteig und vieles mehr (Grundteige) 
3h Küchenpraxis – vom Krapferl bis zur Torte 

3 Abende in der NMS Vomp-Stans
DI, 08.05.2018, 19:00 Uhr (Theorie)
MI, 15.05.2018, 18:00 Uhr (Praxis/Kochen) 
DO, 16.05.2018, 18:00 Uhr (Praxis/Kochen)

Kosten
€ 60,00 + max. € 15 (Produktkosten) 

Anmeldung
www.erwachsenenschulen.at/vomp-stans
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 Partnerschaftsverein Vomp
JUGENDAUSTAUSCH 07.07. bis 13.07.2018
Es ist wieder soweit! Die Jugend der französischen 
Partnergemeinde Nazelles-Négron kommt zu Be-
such. Ungefähr 40 Jugendliche zwischen 11 und 
17 Jahren werden eine Woche in Vomp verbringen. 
Um einen intensiveren Kontakt unter den Jugend-
lichen zu ermöglichen, wird der Austausch mit den 
französischen Freunden in der ersten Sommerferi-
enwoche stattfi nden.

Die Unterbringung erfolgt wie immer in Gastfamili-
en. Der Partnerschaftsverein sucht daher Familien, 
die bereit sind, Jugendliche für die Woche vom 
07.07. bis 13.07.2018 bei sich aufzunehmen!
 
Von Vorteil wäre natürlich, wenn sich Gastfamilien 
anbieten, die Jugendliche im gleichen Alter haben, 
dadurch können sich langjährige Freundschaften 
entwickeln! Die Verständigung funktioniert erfah-
rungsgemäß meist auf Englisch, teilweise auch auf 
Deutsch bzw. Französisch ohne Schwierigkeiten.
Durch den Austausch wird jungen Leuten außerdem 
die Möglichkeit geboten, eine andere Kultur und Le-
bensweise kennenzulernen.
 
Der Partnerschaftsverein hat ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. Teilnehmen 
können in den Sommerferien auch die Jugendlichen 
der Vomper Gastfamilien, wodurch diese Woche zu 
einem besonderen Gemeinschaftserlebnis wird.
Nächstes Jahr - im Sommer 2019 - werden der PVV 
dann mit den Jugendlichen den Gegenbesuch in 
Frankreich antreten.  
Durch die Aufnahme eines französischen Kindes 
ist gewährleistet, dass Ihr Sohn/Ihre Tochter am 
Jugendaustausch 2019 nach Nazelles-Négron teil-
nehmen kann.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 20.05.2018 
bei Frau Karin Pichler unter der Tel. 0650/9211787 
oder per E-Mail tksp@gmx.at an.

 Schützenkompanie Vomp
Schützenball mit Preisverteilung des 33. Dorf-
schießens
Am 01.04.2018 fand wieder der traditionelle Schüt-
zenball im Foyer des Mehrzweckgebäudes der 
Marktgemeinde Vomp statt.

Auch heuer wieder konnte die Schützenkompanie 
Vomp ca. 400 Teilnehmer am Dorfschießen begrüßen. 
Hier nochmals ein Dankeschön allen HelferInnen und 
TeilnehmerInnen dieser zwei Veranstaltungen.

Den Dorfmeistertitel 2018 konnten heuer Löffl  er 
Alexandra 102,3 Ringe (Hinterriß) und Steinlech-
ner Bernhard 100,6 Ringe (Altmahd) gewinnen.

Der Preis des besten Ortsteils ging heuer an 
Bachtalweg/Schnittlauchgasse/Gaisberg/Dornach.

Auch heuer wurde wieder ein Tombolapreis (LG 
Fernseher) verlost. Der glückliche Gewinner war 
Garzaner Thomas.
Herzliche Gratulation allen Gewinnern!

 Bogensportclub Schwaz/Vomp
Bogensportler des BSC Schwaz/Vomp holen Meistertitel
Zum Abschluss der Hallensaison fanden in Kirchberg die diesjährigen Tiroler Hallenmeisterschaften der Bo-
gensportler statt. Der veranstaltende Verein BSV Lakota Kirchberg konnte 133 Sportler aus ganz Tirol in den 
verschiedenen Bogenklassen begrüßen. Der BSC Schwaz/Vomp war in den Klassen Blank- und Recurvebo-
gen vertreten.
Maximilian Hasslacher sicherte sich in der Schülerklasse II mit seinem Recurve-Bogen den ersten Platz.
In der Damen- und Herrenklasse Recurve holten sich Martina Wöll und Julian Schweighofer, zwei junge Bo-
gensportler des BSC Schwaz/Vomp, die Goldmedaille und somit auch den Tiroler Landesmeistertitel. Lukas 
Stuefa konnte sich eine “Silberne“ in der Herrenklasse sichern. Corinna Striszik erreichte die Bronzemedaillie 
in der Rec. Damenklasse. Zum ersten Mal am Start war auch unsere Paraschützin Vanessa Jenewein. Sie 
errang in der allgemeinen Schützenklasse den ausgezeichneten 6. Platz! Ein krönender Abschluss der heu-
rigen Hallensaison lässt auch in der Outdoor Saison wieder viele Medaillen erwarten.

Bogensportler holen Mannschaftsgold nach Tirol
Ein wahrer Bogensportkrimi spielte sich bei den dies-
jährigen Indoor-Staatsmeisterschaften in Klagenfurt 
ab. Nach Ringgleichheit in der Finalrunde holte sich 
erst im Stechen die junge Tiroler Mannschaft mit den 
Schützen Markus Kurz, Julian Schweighofer und Lu-
kas Stuefer die Goldmedaille in der Klasse Herren Re-
curve vor ihren Konkurrenten aus der Steiermark. 
Aber auch in den Einzelbewerben bewiesen die Bogen-
sportler des BSC Schwaz/Vomp ihre Treff sicherheit. 
Österreichische Meistertitel sicherten sich Maximilian 
Hasslacher in seiner Klasse Recurve Schüler II und 
Julian Schweighofer in der Klasse Recurve Kadetten.  
Eine Silbermedaille im Damen-Recurve-Bewerb durch 
Martina Wöll und Bronzemedaillen durch Markus Kurz 
(Recurve Kadetten) und Julian Schweighofer (Recurve 
Herren) zeigen, dass im Verein sehr erfolgreich gear-
beitet wird. 
Eine Silbermedaille im Recurve-Damen-Mannschafts-
bewerb mit den Schützinnen Sabine Gritsch-Mayrho-
fer, Corinna Strizsik und Martina Wöll und eine „Bron-
zene“ im Mixed-Teambewerb durch Martina Wöll und 
Julian Schweighofer runden das tolle Abschneiden der 
Tiroler Bogensportler ab. v.l.: Vizebgm. Mair Klaus, Hptm. Frischauf Andreas, 2. Platz Kogler 

Sarah, 1. Platz Garzaner Stefanie, Bgm. Schubert Karl-Josef, Ob-
mann Steinlechner Erich

v.l.: Vizebgm. Mair Klaus, Hptm. Frischauf Andreas, Dorf-
meister Steinlechner Bernhard, Bgm. Schubert Karl-Josef, 
Obmann Steinlechner Erich

Grasausläuter 2018 Vomp
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 Brauchtumsfeuer
Sowohl das punktuelle als auch das fl ächenhafte Verbrennen biogener Materialien außerhalb von Anlagen 
ist grundsätzlich ganzjährig nach dem Bundesluftreinhaltegesetz verboten. Vom ganzjährigen Verbot des 
punktuellen und fl ächenhaften Verbrennens biogener Materialien wurden Feuer im Zuge von Brauchtums-
veranstaltungen mittels Verordnung des Landeshauptmannes vom 10.02.2011 ausgenommen.

Anerkannte Brauchtums-Feuertage sind: Sonnwendfeuer | Herz-Jesu-Feuer

Weiters sieht das Bundesluftreinhaltegesetz im Zusammenhang mit dem Verbrennen biogener Materialien 
außerhalb von Anlagen, abweichend von der bisherigen Rechtslage eine Vollzugszuständigkeit der Gemein-
den nicht mehr vor. Für die Erteilung individueller Ausnahmen vom Verbrennungsverbot sind die Bezirksver-
waltungsbehörden zuständig.
Brauchtumsfeuer sind unter folgenden Gesichtspunkten zulässig:
• es dürfen nur biogene Materialien (Materialien pfl anzlicher 

Herkunft, insbesondere Holz, Schilf, Rebholz, Grasschnitt 
und Laub) in trockenem Zustand verwendet werden

• nicht angezündet werden dürfen Materialien wie Altreifen, 
Gummi, nicht naturbelassenem (behandeltem) Holz, Kunst-
stoffen, Lacken, synthetischen Materialien, Verbundstoffen

• das Abbrennen an anderen Tagen, als den gesetzlich aner-
kannten, ist nicht erlaubt

• bei starkem Wind, bei großer Trockenheit oder ohne entspre-
chende Überwachung und Nachkontrolle ist das Abbrennen 
zu unterlassen

• es ist insbesondere eine körperlich und geistig geeignete Auf-
sicht bis zum Ende, d.h. bis zum Erlöschen der Glutnester, 
sicher zu stellen

• bei Witterungsverhältnissen, die die Ausbreitung eines Wald-
brandes begünstigen, ist das Entzünden von Feuer auch in 
Waldnähe untersagt

• es sind Mittel der ersten Löschhilfe in ausreichender Menge 
bereit zu halten (Gartenschlauch, Feuerlöscher)

• die Verwendung von Brandbeschleunigern ist verboten
• Zeit und Ort des Verbrennens sind der Gemeinde, auf deren 

Gebiet das Verbrennen erfolgen soll, vor Durchführung zu 
melden, wobei die Meldung mindestens 2 Wochen vorher zu 
erfolgen hat

• das Verbrennen des Osterfeuers hat im unmittelbaren Bereich 
eines land- oder forstwirtschaftlichen Betriebes zu erfolgen

• durch die Brauchtumsfeuer dürfen die Schutzinteressen des 
§ 1 Abs. 3 AWG nicht beeinträchtigt werden

DER KLEINE, SCHLAUE ENERGIE-RATGEBER
Soll ich Wasser besser im Wasserkocher oder am Herd erhitzen? Geschirr von Hand spülen 
oder in der Maschine? Rentiert sich der Umstieg auf LED-Lampen und welche ist die rich-
tige Temperatur für meinen Warmwasserboiler? Wenn Sie auf solche oder ähnliche Fragen 
Antworten suchen, dann holen Sie sich den Energie-Ratgeber von Energie Tirol.
„Gerade in den privaten Haushalten liegt ungehobenes Energiesparpotenzial. Achtet man 
bei Erneuerungsmaßnahmen und Neuanschaff ungen konsequent auf Energieeff izienz, 
kann ein durchschnittlicher Haushalt seinen Energiebedarf für Strom und Heizen um deutlich mehr als 50 
Prozent reduzieren und damit nach heutigen Preisen jährlich über 1.000 Euro einsparen. Unzählige Maßnah-
men, ob klein oder groß, helfen dabei Energie und Kosten einzusparen und bringen uns näher zu TIROL 2050 
energieautonom“, weiß DI Bruno Oberhuber, Geschäftsführer von Energie Tirol.  

Hier eine kleine Auswahl einfacher Energiesparmaßnahmen:

• Kippen vermeiden: Wenn eine massive Außenwand durch 
Kippstellung der Fenster um 8 Grad abgekühlt wird, braucht 
es eine ganze Stunde, bis die Mauer wieder warm ist.

• Tropfende Wasserhähne reparieren: So sparen Sie bis zu 1.500 
Liter Trinkwasser pro Jahr! Rinnende WC-Spülkästen verbrau-
chen täglich etwa 40 Liter Wasser.

• Wasser erhitzen: Erhitzen Sie Wasser lieber im Wasserkocher 
als am Herd, das spart Zeit und Geld. Erhitzen Sie nicht mehr 
Wasser als gebraucht wird.

• Mehr sehen vom Land: Mit dem Tirolticket für nur € 490 jähr-
lich, können Sie alle öff entlichen Verkehrsmittel in Tirol nutzen.

• Vor Ihrem Urlaub sollten Sie unbedingt den Stecker aller Klein-
geräte ziehen. So senken Sie Ihren Stromverbrauch.

• Sparen Sie Restmüllkosten, indem Sie Ihren Abfall trennen.

Starten Sie Ihr ganz persönliches Ener-
giespar-Programm! Die Broschüre gibt es 
auf Bestellung unter off ice@energie-tirol.
at oder 0512/589913.

In allen Energiefragen die diese Broschü-
re nicht beantwortet, helfen Ihnen die 
kompetenten EnergieberaterInnen von 
Energie Tirol unabhängig und kostenlos 
weiter: www.energie-tirol.at/beratung. 

Hollywood in der Silberregion Karwendel
„CUT“, tönt es durch die historische Burg Freunds-
berg hoch über der Silberstadt Schwaz – Drehschluss 
in der Bezirkshauptstadt. Auch in den letzten Mona-
ten war die Silberregion Karwendel wieder ein gerne 
genutzter Drehort für die verschiedensten Kino- und 
Fernsehproduktionen. 

Stars in der Silberstadt Schwaz
Die Burg Freundsberg war beispielsweise Schau-
platz des Kino-Dramas „Ein wilder Sommer“ von der 
in Tirol lebenden Regisseurin Anita Lackenberger. 
Bekannte österreichische Schauspielerinnen wie 
Romy-Preisträgerin Gerti Drassl oder die Tirolerin 
Kristina Sprenger wirkten mit. Auch der heimische 
Schauspielliebling Martin Leutgeb aus Stans war bei 
den Dreharbeiten über die stürmische Geschichte ei-
nes Dorfes mit dabei. 

Bewegt ging es beim Dreh zur Universum History 
Folge „Schicksal in Frauenhänden“ im historischen 
Mathoihaus zu. Die Arbeiterinnen in der Schwazer 
„Tschiggin“, der Tabakfabrik, stehen hier im Mittel-
punkt. Zusammen mit Kristina Sprenger, die die Wie-
ner Frauenrechtlerin Adelheid Popp spielt, hatten 
auch zahlreiche Statistinnen aus der Region ihren 
Einsatz vor der Kamera. „Es ist schön, dass die his-
torische Fuggerstadt Schwaz so beliebt bei Locati-
on-Scouts ist und sich unsere Region auf diese Wei-
se einem Millionenpublikum präsentieren kann“, so 
Andrea Weber, Geschäftsführerin der Silberregion 
Karwendel. 

Feiertagsprogramm bis Arztserie
Auch die beiden ORF-Produktionen „Magische Weih-
nachten“ und „Magische Ostern“ laden zum Streifzug 
durch die Silberstadt Schwaz ein. Nicht zu verges-
sen die Hit-Serie „Der Bergdoktor“, wo das Schwazer 
Krankenhaus einen wichtigen Schauplatz darstellt. 

Ausstrahlungstermine:
Ein wilder Sommer: Nov./Dez. 2018 (Kino)
Schicksal in Frauenhänden: Apr. 2018 (ORF2) 

MI. 30. MAI  2018
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BAYRISCHE SPEZIALITÄTEN
ofenfrischer Schweinsbraten 

mit Semmelknödel und Sauerkraut

Weißwurst mit Breze

Paulaner Weißbier, Chiemseer Hell

FREIWILLIGER   EINTRITT

im PELIKAN VOMP, Dorf 74, 6134 Vomp
6er Blas & das Pelikan Team freuen sich auf dein Kommen!

www.6erblas.at / www.pelikan-gasthaus.at
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 Restmüll	 Termin A)	 MI 09.05. und MI 23.05.2018 Dorf, Hoferweg, Gaisberg, Griesbichl, Schnittlauchgasse,
		  Bachtalweg, Gröben, Vomperberg, Pirchat, Altmahd, Innhöfe und Ernst-Derfeser-Straße

	 Termin B)	 MI 02.05., MI 16.05. u. MI 30.05.2018 Mooswinkl, Josef-Heiß-Straße, Feldweg, Pax, Au, Zöhrerweg, 
		  Fiecht, Schrott-Fiechtl-Straße, Schützenweg, An der Leiten, Industriestr., Dornach, Sportplatzweg, Albert-Nöckl-Platz

 Kunst- Verbundstoffe A) MI, 09.05.2018 B) FR, 11.05.2018

 Altpapier DO 03.05.2018

 Biomüll immer MO, ab 08:00 Uhr

 Problemstoffsammlung FR 04.05.2018, 12:00-17:00 Uhr, Bauhof Vomp

Die Säcke bzw. Tonnen bitte bis um 06:00 Uhr am Straßenrand deponieren!

Herausgeber und Medieninhaber: Marktgemeinde Vomp, gemeinde@vomp.tirol.gv.at, www.vomp.tirol.gv.at, 05242/63237
Für den Inhalt verantwortlich und Verleger: Bgm. Karl-Josef Schubert, Schriftleitung: Bgm. Karl-Josef Schubert

Gestaltung, Grafik&Design: Sigrid Scheiber, Marktgemeinde Vomp, Druck: Sterndruck Fügen

Veranstaltungen Mai 2018

Müllabfuhrtermine

Bunt gemischt

	 DI 01.05.	 Frühschoppen Fidele Karwendler, 11:00 Uhr,
		  Klostergasthaus Fiecht

	FR 04.05.	 Problemstoffsammlung, 12:00 - 17:00 Uhr,
		  Bauhof der Marktgemeinde Vomp, Hoferweg

	FR 11.05.	 18. Fest der JB/LJ Vomp, 20:30 Uhr,
		  Festplatz Vomp, JB/LJ Vomp

	SA 12.05.	 18. Fest der JB/LJ Vomp, 20:30 Uhr,
		  Festplatz Vomp, JB/LJ Vomp

	SA 26.05.	 Feuerlöscherüberprüfung, 08:00-12:00 Uhr,
		  Feuerwehrhaus Vomp, Hoferweg

	MO 28.05.	 Gemeinderatssitzung, 20:00 Uhr,
		  Sitzungszimmer der Marktgemeinde Vomp

	 MI 30.05.	 CD Präsentation 6er Blas, 19:00 Uhr,
		  Gasthof Pelikan

	SA 02.06.	 Eichertreffen, 13:00 Uhr,
		  "Hupfnhof" Fam. Kreidl, Eicherfreunde Vomp

	SO 03.06.	 Eichertreffen, 10:00 Uhr,
		  "Hupfnhof" Fam. Kreidl, Eicherfreunde Vomp

	FR 08.06.	 Seniorennachmittag, 14:00 Uhr,
		  Gasthof Vomperhof, Kulturausschuss MG Vomp

Pfarre Vomp

Pfarre Fiecht

DI 01.05. 19:00 Josef der Arbeiter
MI 02.05. 19:00 Maiandacht
FR 04.05. 19:00 Herz-Jesu-Messe u. Anbetung bis 20:00 Uhr
SO 06.05. 09:00 Florianisonntag u. Erntebittsonttag
MI 09.05. 19:00 Bitt-Messe in der Kreuzbichlkapelle
FR 11.05. 19:00 Hl. Messe in der Veit'nkapelle u. Wetterprozession
SO 13.05. 10:00 Familien- und Kindermesse, Muttertag
MI 16.05. 19:00 Maiandacht

SO 20.05. 10:00 Pfingstsonntag - Festgottesdienst
MO 21.05. 10:00 Pfingstmontag - Festogttesdienst
MI 23.05. 19:00 Marienmesse
FR 25.05. 19:00 Hl. Messe in der Hoferkapelle
SO 27.05. 10:00 Dreifaltigkeitssonntag - Festgottesdienst
MI 30.05. 19:00 Marienmesse

DO 31.05. 09:00 Festgottesdienst mit Prozession, Fronleichnam

Tafel Vomp
Jeden Freitag, 15:00-16:00 Uhr, Feuerwehrhaus Vomp

FR 04.05. 19:00 Herz-Jesu-Messe m. kurzer Anbetung
SO 06.05. 09:30 Pfarrgottesdienst, Pfarrkaffee u. Gest. Kirchenchor Mils
MO 07.05. 19:00 Maiandacht
DO 10.05. 09:30 Festgottesdienst, Gest. Familie Fleischanderl
SA 12.05. 19:00 Wortgottesdienst

SO 13.05.
09:30 Familienmesse zum Muttertag u. Pfarrkaffee, Gest. 

Fiechter Kinder
20:30 Jugend- und Firmlingsnachtwallfahrt St. Georgenberg

MO 14.05. 19:00 Maiandacht

SO 20.05. 09:30 Festgottesdienst und Firmung mit Agape, Gest. 
Schola

MO 21.05. 09:30 Pfarrgottesdienst, Gest. Volksgesang
DO 24.05. 19:00 Sitzung des Pfarrgemeinderattes Fiecht
SO 27.05. 09:30 Pfarrgottesdienst u. Pfarrkaffee, Gest. Franz Moltrer
MO 28.05. 19:00 Maiandacht

DO 31.05. 09:00 Festgottesdienst mit Fronleichnamsprozession, Gest. 
Musik Fiecht


